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Gemeinderat demonstriert Geschlossenheit
im Kampf für den Erhalt der Platanen

Der Gemeinderat zeigt Einigkeit und kämpft geschlossen für den Erhalt der Pla-
tanen am Kreisverkehr Schelmenkopf. Bürgermeister Dr. Louis wurde vom Ge-
meinderat beauftragt, zum Erhalt der Baumgruppe am Schelmenkopf alle recht-
lichen Möglichkeiten auszuschöpfen. Nach eigenem Bekunden beabsichtigt
Landrat Hanno Hurth, die drei ca. 100 Jahre alten Platanen in seiner Eigen-
schaft als Leiter der unteren Verwaltungsbehörde kurzfristig aus Verkehrs-
sicherheitsgründen fällen und entfernen zu lassen.

Um dies zu verhindern, hat Bürgermeister Dr. Louis die Platanen in dieser Wo-
che per Eilentscheidung in einer Satzung nach dem Naturschutzgesetz zum ge-
schützten Grünbestand erklärt. Nach dieser Satzung ist jede Handlung, die den
Charakter der Baumgruppe am Schelmenkopf verändert oder dem Schutz-
zweck zuwiderläuft, verboten. Verstöße können nach dem Naturschutzgesetz
als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 50.000 EUR geahndet wer-
den.

10. November 2012, 20.11 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Fasent-Opening-Party im Haus der Vereine

10. November 2012
TuS Turnen
Gauwettkämpfe (männlich) und Seniorenwett-
kämpfe in der Rheinmatthalle

11. November 2012, 16.30 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – HGW Hofweier
in der Rheinmatthalle

11. November 2012, 11.11 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung im Haus der Vereine

Sonntag, den 11. November 2012
um 14.30 Uhr
SG Rheinhausen - SV Breisach
um 12.30 Uhr
SG Rheinhausen II - SV Breisach II
auf dem Sportgelände in Oberhausen

17. + 18. November 2012
Büchereiteam
Buchausstellung mit Bewirtung
im Foyer des Bürgerhauses

17.+18. November 2012
TuS Turnen
Gauwettkämpfe (weiblich)
in der Rheinmatthalle

24. November 2012
Musikverein Niederhausen/Förderverein
Benefizkonzert im Jubiläumsjahr 200 Jahre
Musikverein Niederhausen im Bürgerhaus

25. November 2012
Förderverein Schule
Herbstausklang in der Schule Rheinhausen

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 1. Dezember 2012
durch den Sportclub

Niederhausen

Einladung zur Erweiterung des Abenteuerspielplatzes siehe Seite 5



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 11. November 2012:
Tierärztin Dr. Gesine Hesse,
Aspergstraße 10, 79362 Forchheim
Telefon: 07642 2324

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

09.11.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
10.11.2012
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
11.11.2012
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
12.11.2012
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
13.11.2012
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
14.11.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
15.11.2012
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
16.11.2012
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511

Impressum
Rathaus direkt
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Bürgermeisteramt Rheinhausen

Einstweilige Sicherstellung
der Baumgruppe
am Schelmenkopf
Hiermit wird auf Grundlage von § 75 Abs. 1
Naturschutzgesetz folgende Anordnung ge-
troffen:

Zur einstweiligen Sicherstellung der Baum-
gruppe am Schelmenkopf mit drei ca. 100
Jahre alten Platanen werden Veränderun-
gen an dem nachfolgend aufgeführten und
durch Größe und Bestandstyp gekennzeich-
neten Grundstück auf der Gemarkung Nie-
derhausen in der Gemeinde Rheinhausen
untersagt, durch die der beabsichtigte
Schutzzweck gefährdet werden kann:

Flurstück Nr. 537/2 Gemarkung Niederhau-
sen, Kreisinsel des Kreisverkehrs L 111/
K 5122 „Schelmenkopf“, Bestand Baum-
gruppe mit 3 ca. 100 Jahre alte Platanen. Der
dieser einstweiligen Sicherstellung unter-
worfene Grünbestand erstreckt sich auf die
beigefügte Flurkarte. Die Karte und eine
Übersichtskarte sind Bestandteil dieser An-
ordnung. Die Grenzen des dieser einstweili-
gen Sicherstellung unterworfenen Grünbe-
standes sind in der Flurkarte durch eine rote
Linie dargestellt; zusätzlich ist die in dem ge-
schützten Grünbestand liegende Fläche
auch noch rot straffiert gekennzeichnet.
Der Schutzzweck bei diesem geschützten
Grünbestand ist die Erhaltung der Baum-
gruppe und die Verbesserung der vorhande-
nen Situation. Die Baumgruppe am Schel-
menkopf, bestehend aus 3 ca. 100 Jahre al-
ten Platanen, prägt seit Generationen das
Orts- und Landschaftsbild des östlichen
Siedlungsraumes und der Randzone der Ge-
meinde Rheinhausen. Die Baumgruppe trägt
wesentlich zur Strukturierung des Land-
schaftsbildes bei; sie ist zudem aus landes-
kundlichen und kulturellen Gründen zu er-
halten.

Da eine kurzfristige Fällung und Entfer-
nung der Baumgruppe zu befürchten ist,
wird die sofortige Vollziehung dieser An-
ordnung im öffentlichen Interesse ange-
ordnet.

Rheinhausen, 07.11.2012
gez. Dr. Louis, Bürgermeister

(Die Flurkarten befinden sich auf Seite 4)

Satzung
der Gemeinde Rheinhausen

über den geschützten Grünbestand
„Schelmenkopf“

vom 6. November 2012

Aufgrund von §§ 4, 43 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg i.V.m. § 29
BNatSchG und §§ 33, 73 Abs. 7, 74 Abs. 1-9,
80 Abs. 1 Nr. 2 des Gesetzes zum Schutz der

Natur, zur Pflege der Landschaft und über
die Erholungsvorsorge in der freien Land-
schaft (Naturschutzgesetz – NatSchG) hat
der Bürgermeister der Gemeinde Rheinhau-
sen am 6. November 2012 folgende Satzung
erlassen:

§ 1 Erklärung zum geschützten
Grünbestand

(1) Das nachfolgend aufgeführte und durch
Größe und Bestandstyp gekennzeichnete
Grundstück auf der Gemarkung Niederhau-
sen in der Gemeinde Rheinhausen wird zum
geschützten Grünbestand erklärt:
Flurstück Nr. 537/2 Gemarkung Niederhau-
sen, Kreisinsel des Kreisverkehrs L 111/
K 5122 „Schelmenkopf“, Bestand Baum-
gruppe mit 3 ca. 100 Jahre alte Platanen.
(2) Der geschützte Grünbestand erstreckt
sich auf die beigefügte Flurkarte. Die Karte
und eine Übersichtskarte sind Bestandteil
der Satzung.
(3) Die Grenzen des geschützten Grünbe-
standes sind in der in Absatz 2 genannten
Flurkarte durch eine rote Linie dargestellt.
Zusätzlich ist die in dem geschützten Grün-
bestand liegende Fläche auch noch rot straf-
fiert gekennzeichnet.

§ 2 Schutzzweck
Der geschützte Grünbestand mit der Baum-
gruppe am Schelmenkopf, bestehend aus 3
ca. 100 Jahre alten Platanen, prägt seit Ge-
nerationen das Orts- und Landschaftsbild
des östlichen Siedlungsraumes der Gemein-
de Rheinhausen. Die Baumgruppe trägt we-
sentlich zur Strukturierung des Landschafts-
bildes bei; sie ist zudem aus landeskundli-
chen und kulturellen Gründen zu erhalten.
Der Schutzzweck bei diesem geschützten
Grünbestand ist die Erhaltung der Baum-
gruppe und die Verbesserung der vorhande-
nen Situation.

§ 3 Verbote
(1) In dem geschützten Grünbestand sind
alle Handlungen verboten, die den Bestand
des Grünbestandes gefährden, die den Cha-
rakter des Gebiets verändern oder dem
Schutzzweck zuwiderlaufen.
(2) Weiter sind in einem geschützten Grün-
bestand insbesondere alle Handlungen ver-
boten, die zu einer Schädigung des Natur-
haushalts führen;
die zu einer nachhaltigen Störung der Nut-
zungsfähigkeit von Naturgütern führen;
die zu einer dauerhaften Änderung der aktu-
ellen Flächennutzung führen;
die das Landschaftsbild nachteilig ändern
oder die natürliche Eigenart eines geschütz-
ten Grünbestandes auf andere Weise beein-
trächtigen;
die den Naturgenuss oder den besonderen
Erholungswert eines geschützten Grünbe-
standes beeinträchtigen.

§ 4 Erlaubnispflichten
(1) Handlungen, die nicht nach § 3 verboten
sind und die den Charakter des geschützten

Grünbestandes verändern oder dem beson-
deren Schutzzweck des geschützten Grün-
bestandes zuwiderlaufen können, benötigen
eine entsprechende schriftliche Erlaubnis
der Gemeinde Rheinhausen.
(2) Insbesondere die nachfolgenden Hand-
lungen sind erlaubnispflichtig, sofern dafür
nach anderen Rechtsvorschriften keine Ge-
stattung erforderlich ist (keine abschließen-
de Aufzählung):
1. Eingriffe in wesentliche Landschaftsbe-

standteile, wie z.B. landschaftsprägende
Bäume oder die Baumgruppe insge-
samt;

2. Errichtung von baulichen Anlagen im
Sinne der Landesbauordnung in der je-
weils geltenden Fassung oder der Errich-
tung gleichgestellter Maßnahmen;

3. Errichtung und Änderung von Einfrie-
dungen;

4. Verlegen, Ändern oder Unterhalten von
ober- und unterirdischen Leitungen aller
Art;

5. Anlage, Veränderung oder Unterhaltung
von Straßen, Wegen, Plätzen oder ande-
ren Verkehrswegen;

6. Veränderung der Bodengestalt;
7. Anlage, Beseitigung oder Änderung von

fließenden oder stehenden Gewässern.

(3) Die Erlaubnis nach dieser Satzung wird
durch eine nach anderen Vorschriften not-
wendige Gestattung ersetzt, wenn diese mit
Zustimmung der Gemeinde Rheinhausen
getroffen wird.
(4) Bei Handlungen des Bundes oder des
Landes, die nach anderen Vorschriften kei-
ner Gestattung bedürfen, wird die Erlaubnis
durch das Einvernehmen mit der Gemeinde
Rheinhausen ersetzt. Das Gleiche gilt für
Handlungen, die unter Leitung oder Betreu-
ung staatlicher Behörden durchgeführt wer-
den.

§ 5 Zulässige Handlungen
Die §§ 3 und 4 gelten nicht
1.  für Schutzzäune an Verkehrswegen;
2. für behördlich angeordnete oder zugelas-
sene Beschilderungen;
3. für Pflegemaßnahmen, die von der Ge-
meinde Rheinhausen oder einer durch die
Gemeinde Rheinhausen beauftragten Stelle
durchgeführt werden.

§ 6 Entwicklungsziele und
Pflegemaßnahmen

(1) Der geschützte Grünbestand ist so zu
pflegen, dass der Fortbestand und die Lei-
stungsfähigkeit des Naturhaushalts langfris-
tig gesichert werden.
(2) Die Gemeinde Rheinhausen kann die
Umsetzung von Pflege- und Entwicklungs-
maßnahmen auch durch Einzelmaßnahmen
festlegen.

§ 7 Befreiungen
Auf Antrag kann die Gemeinde Rheinhausen
im Einzelfall gem. § 79 Naturschutzgesetz
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eine Befreiung von den Vorschriften dieser
Satzung erteilen.

§ 8 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne des § 80 Abs. 1 Nr.
2 des Naturschutzgesetzes handelt, wer in
dem geschützten Grünbestand vorsätzlich
oder fahrlässig
1. entgegen § 33 Abs. 4 Naturschutzgesetz

in Verbindung mit § 3 dieser Satzung
Handlungen vornimmt, die den Charak-
ter des Gebietes verändern oder dem be-
sonderen Schutzzweck zuwiderlaufen,

2. entgegen § 4 dieser Satzung ohne vor-
herige schriftliche Erlaubnis Handlungen
vornimmt, die den Charakter des Gebie-
tes verändern oder dem besonderen
Schutzzweck zuwiderlaufen können.

§ 9 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungshinweis
Eine Verletzung der in § 74 Naturschutzge-
setz genannten Verfahrens- und Formvor-
schriften wird gemäß § 76 Naturschutzge-
setz unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres nach Bekanntmachung der
Satzung gegenüber der Gemeinde Rhein-
hausen, die die Rechtsvorschrift erlassen
hat, schriftlich unter Angabe des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, gel-
tend gemacht worden ist.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-

nung für Baden-Württemberg oder aufgrund
der Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung dann unbeachtlich, wenn
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde Rheinhausen gel-
tend gemacht worden ist.

Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.

Rheinhausen, 06.11.2012

gez. Dr. Louis, Bürgermeister
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom
31. Oktober 2012 folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Ausschreibung des Kommunalvertrages
über die Lieferung von elektrischer Ener-
gie
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen beschließt die Ausschreibung des
Stromliefervertrages für sämtliche Kommu-
nale Gebäude und Liegenschaften inklusive
Straßenbeleuchtung für eine Gesamtlaufzeit
von drei Jahren. Der Bürgermeister wird be-
auftragt mit dem wirtschaftlich günstigsten
Bieter einen entsprechenden Stromlieferver-
trag zu schließen.

Änderung der Straßenbeleuchtung in der
Weltinstraße
Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt die
EnBW Regional AG mit der beschriebenen
Änderung der Straßenbeleuchtung im Teil-
bereich der Weltinstraße zum Angebotspreis
von 18.000 EUR brutto. Die entsprechenden
Finanzmittel sind im Haushalt 2013 zu be-
rücksichtigen.

Vorlage und Beschlussfassung über
Bauanträge
Der Gemeinderat erteilt zu drei Bauanträgen
das Einvernehmen.

Mittwoch, 14. November 2012

Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. Um
Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.
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Einladung zur Erweiterung des Abenteuerspielplatzes
mit einem Rutschenhügel
Dank Ihrer großen Unterstützung bei der Fanta-Spielplatzinitiative errang Rheinhausen mit
dem Abenteuerspielplatz Platz 19 und erhält somit einen Zuschuss in Höhe von 5.000
Euro.
Mit diesem und weiteren Zuschüssen konnte der Abenteuerspielplatz von der Firma baga-
ge Art aus Freiburg um einen Rutschenhügel erweitert werden.
Sie sind sehr herzlich eingeladen die Erweiterung des Abenteuerspielplatzes zwischen
den Ortsteilen am

Freitag, dem 16. November 2012
um 10.30 Uhr

mit uns zu feiern.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Sozialministerin Katrin Altpeter trug sich in das
Goldene Buch der Gemeinde Rheinhausen ein

Nach dem Spatenstich zum
Mehrgenerationenhaus lud
Bürgermeister Dr. Jürgen
Louis Baden-Württembergs
Sozialministerin Katrin Alt-
peter ein, sich im Bürger-
haus in das Goldene Buch
der Gemeinde Rheinhau-
sen einzutragen. Die Sozial-
ministerin kam der Einla-
dung gerne nach. Unter den
Augen von Bürgermeister
Dr. Jürgen Louis, den Land-
tagsabgeordneten Alexan-
der Schoch, Marcel
Schwehr und Sabine Wölfle
sowie dem vormaligen Or-
tenauer SPD-Landtagskan-
didaten Karl-Rainer Kopf schrieb Ministerin Altpeter in das Goldene Buch:
„Der Gemeinde Rheinhausen von ganzem Herzen alles Gute, ein schönes Miteinander im
neuen Mehrgenerationenhaus und Gottes Segen.
Herzlich Katrin Altpeter“

Zahlungsaufforderung der
Gemeindekasse an alle
nicht am Abbuchungsver-
fahren beteiligte Gebühren-
und Steuerpflichtigen:

¬ Grundsteuer:
15.11.2012

¬ Gewerbesteuer:
15.11.2012

Wir bitten um fristgerechte
Überweisung.

Ihre Gemeindekasse
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Jährliche Nachtalarmübung der Feuer-
wehr Rheinhausen
Ein Novum stellte die diesjährige unange-
kündigte Nachtalarmübung am Montag, den
29. Oktober dar: Erstmals wurde nicht nur die
Einsatzbereitschaft der aktiven Feuerwehr-
abteilung, sondern auch die der noch jungen
First-Responder-Gruppe überprüft. Im
Übungsobjekt „Sändlehof“ wurde als Szena-
rio angenommen, dass bei Arbeiten in einer
Werkstatt ein Brand entstanden war, der auf
den Dachstuhl eines Bullenstalls übergriff.
Neben zwei vermissten Personen und ca.
100 Tieren war auch ein weiterer Stall neben
der Werkstatt durch das Feuer gefährdet.

Bereits fünf Minuten nach der Alarmierung
durch die Leitstelle Emmendingen um 19:30
Uhr traf das Tanklöschfahrzeug an der Ein-
satzstelle ein. Unter Atemschutz leitete des-
sen Besatzung im Innenangriff unverzüglich
die Menschenrettung und die Brandbekämp-
fung ein. Die First-Responder-Gruppe war
kurz darauf mit dem Mannschaftstransport-
wagen zu ihrem ersten Übungseinsatz seit
der Indienststellung vor Ort. Eine bewusstlo-
se Person wurde von den Atemschutztrupps
übernommen, aus dem Gefahrenbereich ge-
bracht und anschließend bis zum Eintreffen
des DRK Ortsvereins Herbolzheim medizi-
nisch versorgt. Das inzwischen ebenfalls
eingetroffene Löschgruppenfahrzeug stellte
weitere Atemschutzgeräteträger bereit und
sicherte die Wasserversorgung aus einem
erst kürzlich gebohrten Tiefbrunnen.

Kommandant Thorsten Heckel konnte zur
Nachbesprechung Bürgermeister Dr. Louis,
mehrere Gemeinderäte, den stellvertreten-
den Kreisbrandmeister Karl Weiß, den Kom-
mandanten der Herbolzheimer Stützpunkt-
feuerwehr Martin Hämmerle und den Bereit-
schaftsführer Andreas Dietrich begrüßen.
Die Beobachter sprachen von einem an-
spruchsvollen Übungsobjekt, bei dem auf-
grund der Lage außerhalb der Ortschaft der
neue Tiefbrunnen wertvolle Dienste leistet.
Besonders betont wurden der schnelle Ein-
satz der Atemschutzgeräteträger und der
Stellenwert der First-Responder-Gruppe als
weiteres Element in der Rettungskette. 28
Einsatzkräfte der Feuerwehr und weitere 10
des DRK Ortsvereins Herbolzheim stellten
bei dieser Übung ihre gute Zusammenarbeit
unter Beweis.

Fabian Kunz - Pressesprecher

Atemschutzprobe der Feuerwehr Rhein-
hausen
Am Donnerstag, den 15.11. findet um 19:00
Uhr eine wichtige Probe für alle Atemschutz-
geräteträger statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten.

Thorsten Heckel - Kommandant

Der Blätterflut gewachsen sein!
Es ist wieder soweit, die Blätter schillern in
herbstlichen Rot- und Gelbtönen und einige
sind auch schon gefallen – des einen Freud,
des anderen Leid. Der Bauhof ist derzeit mit
der Entfernung und Entsorgung des Laubes
von den Gemeindebäumen beschäftigt. Dies
dient vor allem der Verkehrssicherheit, aber
auch der Optik der gemeindeeigenen Au-
ßenanlagen.

Aus ökologischen Gründen wird ein Teil des
Laubes in der Grünanlage belassen. Insbe-
sondere dient das Laub den niedrigwüchsi-
gen Pflanzen als Wärmedämmung während
der Winterperiode. Für die klein- und mittel-
wüchsigen Sträucher ist das Laub in Verbin-
dung mit Rindenmulch ein guter und nützli-
cher Mineralstofflieferant.

An dieser Stelle noch ein herzliches Danke-
schön an die Anwohner und Angrenzer von
Straßenbäumen, die den Laubfall über meh-
rere Wochen in Eigenregie aufnehmen und
entsorgen. Sie unterstützen damit tatkräftig
den Bauhof, dessen Tätigkeits- und Aufga-
benfeld sowieso immer größer wird. „Vielen
Dank.“

Ein ganz besonderer Dank gilt den Herren
Andreas Höldin, Eugen Maurer und Josef
Gutenkunst für die Entfernung des Laubes
am Rathausplatz Niederhausen in der letz-
ten Woche.
Ebenso gilt auch Frau Gisela Schlenker und
ihrer Familie ein besonderer Dank für die
Entsorgung des Laubes bei der Leichenhalle
auf dem Friedhof Oberhausen.

Herbstausklang in der
Grundschule Rheinhausen
Am Sonntag, den 25.11.2012
von 14.00 –17.00 Uhr
¬ Präsentation der Ergeb-

nisse der Projektwoche
¬ Auftritt des Schulchors

der Grundschule
¬ Auftritte von verschiedenen Projektgrup-

pen
¬ Bilderbuchkino
¬ Verkauf von „weihnachtlichen Artikel“

der Klassen 4a & 4b und Selbstge-
stricktem

¬ Kerzenatelier Sasbach – Ausstellung
und Verkauf von Kerzen aller Art Mög-
lichkeit des Kerzenziehens

Der Förderverein bewirtet mit Getränken,
Kaffee & Kuchen.

Volksbund
Deutsche
Kriegsgräberfürsorge
e.V.

BEZIRKSVERBAND SÜDBADEN-SÜD-
WÜRTTEMBERG - Generalkonsulat der
Bundesrepublik Deutschland

Volkstrauertag, 18. November 2012
Gedenkfeier auf dem deutschen Soldaten-
friedhof Bergheim/ Elsass (18 km nördlich
von Colmar) - Beginn: 15.30
Es sprechen: Pfarrer Paul Thomann, Berg-
heim / Geistliches Wort; Herr Charles Butt-
ner, Präsident des Generalrats
Musikalische Umrahmung:
Musikverein Staufen e.V.

Mit Ihrer Anwesenheit und Teilnahme an un-
serer Feierstunde stärken Sie die
deutsch-französische Freundschaft. Sie set-
zen damit ein Zeichen gegen das Verges-
sen. Die Bevölkerung diesseits und jenseits
des Rheins ist herzlich eingeladen.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V. -
Bezirksverband Südbaden-Südwürttem-
berg,
Deutsches Generalkonsulat Strasbourg

Sprechstunden des Pflegestützpunktes
Der Pflegestützpunkt des Landratsamtes
Emmendingen bietet einmal monatlich
Sprechstunden vor Ort im Rathaus in Her-
bolzheim an. Dafür ist jedoch eine vorherige
Terminvereinbarung mit Christiane Hart-
mann, Telefon 07641 451378 oder per
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen.de erforderlich. Der nächste Ter-
min in Herbolzheim ist am Mittwoch 14. No-
vember 2012 von 14 bis 16 Uhr.

Keine Änderung der Müllgebühren für
2013
Die Müllgebühren bleiben auch im nächsten
Jahr weitgehend unverändert. Das hat der
Kreistag in seiner Sitzung am 15. Oktober
2012 beschlossen. Für die grauen Tonnen
von 35 bis 240 Liter Inhalt gelten die bisher-
igen Preise auch für das Jahr 2013. Die Ge-
bühren für die 770- und 1.100-Liter-Contai-
ner bleiben ebenfalls gleich. Nur beim Kauf
des 1.100-Liter-Containers musste die Ge-
bühr um 15 Euro auf nunmehr 1.854 Euro an-
gehoben werden. Bei Lieferung, Abholung
oder Tausch eines Müllbehälters erhöht sich
die dafür anfallende Gebühr ab 2013 gering-
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fügig von 7,80 auf 8,30 Euro bei den grauen
Tonnen und von 20 auf 21 Euro bei den
Großcontainern. In den Müllgebühren im
Landkreis Emmendingen sind sämtliche Lei-
stungen der Abfallwirtschaft enthalten: Die
vierzehntägliche Leerung der Müllbehälter
(im Juli und August wöchentlich), die Anliefe-
rung auf den Recyclinghöfen und Grün-
schnittplätzen, die Schadstoffsammlung, die
Christbaumsammlung im Januar, die Abho-
lung von Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräten
nach vorheriger Anmeldung und der Abfall-
kalender. Die Abfallkalender für das Jahr
2013 mit allen Terminen und Infos auf einen
Blick werden im Dezember wieder an alle
Haushalte verteilt.

¬ Guterhaltener, vollfunktionsfähiger Elek-
tro-Boiler Marke Stiebel-Eltron, 80 Liter,
gratis abzugeben. Lutz, Rheinhausen,
Tel.: 07643 9372212.

Bundesagentur für Arbeit

Special: „Bewerbung“ –
Teil 1:
Das Kompetenzprofil im Bewerbungs-
prozess
Am Donnerstag, 15. November, informiert
Karin Peterseil vom Zentrum für Schlüssel-
qualifikationen der Universität Freiburg zum
Thema „Das Kompetenzprofil im Bewer-
bungsprozess“. Die Veranstaltung beginnt
um 18:15 Uhr im Kollegiengebäude II (Hör-
saal 2004) der Albert-Ludwigs-Universität
Freiburg und endet voraussichtlich um 19:45
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Fast alle Bewerberinnen und Bewerber kön-
nen wesentlich mehr als ihnen bewusst ist.
Wer seine fachlichen Fähigkeiten und per-
sönlichen Stärken kennt und sie benennen
kann, bringt sich auf dem Weg von der Uni in
den Beruf in eine gute Position. Karin Peter-
seil zeigt, welche Methoden es zur Erstellung
eines Kompetenzprofils gibt und wie sie die
Erkenntnisse daraus optimal für Bewer-
bungsunterlagen und das persönliche Vor-
stellungsgespräch nutzen können.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe
„Von der Uni in den Beruf“, die in Kooperation
von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Ser-
vice Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulab-
solventen organisiert wird.

Weitere Termine der Vortragsreihe:
Donnerstag, 6. Dezember:
Berufsoption Selbständigkeit – mit eigenen
Ideen die berufliche Zukunft selbstgestalten
Donnerstag, 13. Dezember:
Semesterferien sinnvoll nutzen – Auslandsauf-
enthalte und Praktika
Donnerstag, 17. Januar:
Special „Bewerbung“ – Teil 2: Professionell be-
werben
Donnerstag, 31. Januar:
Special „Bewerbung“ – Teil 3: Das Vorstel-
lungsgespräch
Donnerstag, 7. Februar:
Das Studium zu Ende – was nun?
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Die Gemeinde Rheinhausen geht neue Wege in der Kinderbetreuung. Ge-
meinsam mit dem Saarländischen Schwesternverband entsteht derzeit im
Bürgerzentrum Rheinhausen das Mehrgenerationenhaus St. Josef. Dieses
beinhaltet neben einem Pflegeheim mit 36 Plätzen im Obergeschoss und ei-
nem Familienzentrum im Erdgeschoss einen kommunalen Kindergarten mit
vier Gruppen für Überdreijährige und drei Gruppen für Unterdreijährige. Es

wird auch ein Ganztagesangebot zur Verfügung stehen. Die Eröffnung des Kleinkindbe-
reichs wird voraussichtlich im Dezember 2013 erfolgen, die des gesamten Kindergartens
im Januar 2014. Im Mittelpunkt des Mehrgenerationenhauses soll die Begegnung der Ge-
nerationen, jüngerer und älterer Menschen stehen.

Für den kommunalen Kindergarten St. Josef sucht die Gemeinde Rheinhausen zum
1. Dezember 2013 eine/n motivierte/n und engagierte/n

Kindergartenleiter/in.

Ihre Qualifikation:
¬ Staatlich anerkannter Abschluss bzw. Studium (Sozialpädagogik bzw. frühkindliche

Erziehung)
¬ praktische, mehrjährige Berufs- und Leitungserfahrung in der Elementarpädagogik
¬ Leidenschaft für den Aufbau eines neuen Kindergartens
¬ Kenntnisse in Betriebsführung, PC-Kenntnisse
¬ Einfühlungsvermögen sowie liebevollen Umgang mit Kindern
¬ Flexibilität und Belastbarkeit, Motivations- und Überzeugungsfähigkeit
¬ Dienstleistungsorientierung und Kommunikationstalent

Das sind Ihre Aufgaben:
¬ Aufbau und Leitung des Kindergartens
¬ Mitwirkung bei der Auswahl sowie Integration und Einarbeitung neuer pädagogischer

Mitarbeiter/-innen
¬ Führung, Förderung und Forderung der pädagogischen Mitarbeiter/innen
¬ Mitarbeit bei der Entwicklung, späteren Fortschreibung und Sicherstellung der Umset-

zung der pädagogischen Konzeption

Wir bieten Ihnen:
¬ eine unbefristete Vollzeitstelle.
¬ einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit großem Gestaltungsspielraum
¬ Möglichkeiten Neues zu entwickeln in Zusammenarbeit mit dem im Mehrgenerationen-

haus St. Josef neu entstehenden Pflegeheim und Familienzentrum
¬ Vielseitige Angebote zur Fort- und Weiterbildung
¬ Der Umfang der Freistellung von der Gruppenarbeitsleitung wird noch festgelegt
¬ Ein Beschäftigungsverhältnis und Entgelt entsprechend Ihrer Qualifikation nach

TVöD-SuE.
Weiterhin suchen wir für den Kleinkindbereich (U3) im kommunalen Kindergarten St. Josef
zum 1. Dezember 2013

zwei Erzieher/innen.

Ihre Qualifikation:
¬ Staatlich anerkannter Abschluss
¬ Mehrjährige Berufserfahrung, idealerweise im Krippenbereich
¬ Leidenschaft für den Aufbau eines Krippenbereichs

Wir bieten Ihnen:
¬ eine unbefristete Vollzeitstelle.
¬ einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz mit großem Gestaltungsspielraum
¬ Möglichkeiten Neues zu entwickeln in Zusammenarbeit mit dem im Mehrgenerationen-

haus St. Josef neu entstehenden Pflegeheim und Familienzentrum
¬ Vielseitige Angebote zur Fort- und Weiterbildung
¬ Ein Beschäftigungsverhältnis und Entgelt entsprechend Ihrer Qualifikation nach

TVöD-SuE.

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (inkl. Zeugnissen, Aus-
und Weiterbildungsnachweisen) senden Sie bitte bis zum 20. November 2012 an die Ge-
meinde Rheinhausen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen. Auskünfte erhalten Sie von
Herrn Bürgermeister Dr. Jürgen Louis, Tel. 07643 9107-11 oder Frau Ingrid Kern, Perso-
nalverwaltung, Tel. 07643 9107-20.



Ab sofort:
Feldsalat, Winterkartoffeln

Gottesdienstordnung
vom 10.11.2012 bis 18.11.2012

Freitag, 09.11. Weihetag der Lateranbasi-
lika
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
16.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, anl. der
Goldenen Hochzeit von Maria und Josef
Hegi
keine Eucharistiefeier im Oratorium
Samstag, 10.11.
17.00 Uhr Glocken läuten den 32. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (Pater
aus dem Herz-Jesu-Kloster, Freiburg)
Sonntag, 11.11.
Keine Eucharistiefeier am Vormittag we-
gen der Klausur des Pfarrgemeinderats in
St. Peter (dafür am Abend!)
10.00 Uhr Pfarrheim Niederhausen Kinder-
gottesdienst
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
Montag, 12.11.
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Mit be-
sonderem Gedenken an: Verst. Eltern u.
Bruder - z. Hl. Judas Thaddäus
17.30 Uhr St. Ulrich Martinsfeier anschl. Um-
zug
17.30 Uhr St. Achatius Martinsfeier anschl.
Umzug

Dienstag, 13.11.
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Zu
Ehren d. Hl. Judas Thaddäus
Donnerstag, 15.11.
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Für
die armen Seelen - Für frühere Stiftungen
Ab 14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße
Krankenkommunion
19.00 Uhr St. Achatius Taizegebet
Freitag, 16.11.
Ab 09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommu-
nion
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 17.11.
17.00 Uhr Glocken läuten den 33. Sonntag
im Jahreskreis ein

18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Dia-
spora Kollekte - Zählung der Gottesdienst-
teilnehmer
Sonntag, 18.11.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier, Dia-
spora Kollekte - Zählung der Gottesdienst-
teilnehmer
11.00 Uhr St. Achatius Tauffeier; Hannah
Maurer
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax : 07643 913481
Email : Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus – Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche Bücherei:
Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Der Pfarrgemeinderat auf PGR-Klausur
Der Pfarrgemeinderat und Pfarrer Mair befin-
den sich am Wochenende zu einer Klausur
in St. Peter. Schwerpunkt der Klausur ist die
Vorbereitung der Zusammenführung unse-
rer Kirchengemeinde mit der Seelsorgeein-
heit Herbolzheim. Der PGR wird auf der
Klausur einen gemeinsamen Gottesdienst
mit Pfr. Mair feiern. Der Gemeindegottes-
dienst wird am Sonntag um 18.00 Uhr in St.
Achatius sein.

„Nikolaus ist ein guter Mann,
den man jetzt auch mieten
kann!“
Sie suchen noch einen Niko-
laus für Ihre Kinder am 6.12.?

Ihre Pfarrjugend Rheinhausen kommt gerne
als Nikolaus und Knecht Ruprecht zu Ihnen
nach Hause!
Info & Anmeldung bei:
Theresa Mutz
Tel.: 07643 5322
Mobil: 0176 31423950
(erreichbar täglich ab 17:30 Uhr)
Mail: theresa.mutz@web.de
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Weihnachtsausstellung
der kath. öffentl. Bücherei
am 17./18. November
Die Katholisch öffentliche Bücherei
Rheinhausen präsentiert am Samstag,
17. November, von 14 bis 17 Uhr und am
Sonntag, 18. November, von 13 bis 17
Uhr, im Foyer des Bürgerhauses Rhein-
hausen die alljährliche Weihnachtsaus-
stellung.
Am Sonntag findet während der Ausstel-
lung um 16 Uhr zusätzlich ein Bilderbuch-
kino statt, das sich besonders bei den jün-
geren Besuchern großer Beliebtheit er-
freut. Die Frauengemeinschaft Oberhau-
sen und der Kindergarten Heilige Familie
bieten während der Ausstellung am
Samstag und Sonntag Kaffee und Ku-
chen an.



Kindergottesdienst
„Heilige stärken uns im Glauben und beglei-
ten uns durchs Leben“ – unter diesem Motto
steht die Kindergottesdienstreihe 2012 für
Kinder ab 4 Jahren. Am Sonntag, den 11.
November wird der Heilige Martin im Mittel-
punkt des Kindergottesdienstes stehen. Wir
feiern den Gottesdienst um 10.00 Uhr im
Pfarrheim Niederhausen.
Alle Kinder ab 4 Jahren laden wir herzlich
dazu ein.

Schülergottesdienst an St. Martin
Im Alltag der Grundschule Rheinhausen ha-
ben Gottesdienste und religiöse Elemente
einen festen Platz. So feiern die Schüler und
Lehrer der Grundschule am 12. November
um 9.30 Uhr in der Kirche St. Ulrich einen
Wortgottesdienst zum Martinsfest. Eingela-
den zu diesem Gottesdienst sind auch die
Kinder und Erzieher des Kindergartens
Oberhausen.

Taizégebet
Wir laden wieder ein zum Taizégebet am
Donnerstag, den 15. November um 19.00
Uhr in die Kirche St. Achatius Niederhausen.
Die Gesänge aus Taizé im Wechsel mit Bi-
belworten und Gebeten lassen uns zur Ruhe
kommen und bieten Raum für Sammlung
und Meditation. Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene unserer Kirchengemeinde sind
herzlich willkommen.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Am Mittwoch, den 14. November 2012 um
14:00 Uhr beginnen wieder die Senio-
ren-Nachmittage. Nach den vielen Fahrten
treffen wir uns jetzt im Pfarrsaal. Wir laden
herzlich zu einem kleinen Herbstfest ein.
Auch Neulinge sind uns willkommen. Wir
freuen uns auf euch.

Kindergarten
St. Johannes Bosco

Kindergarten Heilige Familie
St. Martin
Am Montag, den 12. Nov. 12 feiern wir das
Fest des hl. Martin. Dazu möchten wir die Be-
völkerung recht herzlich einladen.

Wir beginnen mit einer Feier in der Pfarrkir-
che St. Achatius oder St. Ulrich. Danach zie-
hen wir mit den Laternen durch die Straßen.
Während des Umzugs werden wir an zentra-
len Plätzen Halt machen.

Nach dem Martinsumzug sind alle Teilneh-
mer herzlich in den Kindergartenhof eingela-
den, wo Muffins, Glühwein, Kinderpunsch
und Grillwürste angeboten werden. Die Be-
wirtung übernehmen die Kindergarteneltern.
17.30 Uhr: Wortgottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Achatius und St. Ulrich
17.45 Uhr: Beginn des Umzuges

Der Gottesdienst, eingeschränkter Umzug,
findet auch bei Regen statt.

Hausabendmahl in der Adventszeit
Für alle, die am Abendmahl im Gottesdienst
nicht teilnehmen können, weil sie schlecht zu
Fuß sind, möchten wir auch in diesem Jahr
wieder das Hausabendmahl anbieten. Wenn
Sie dieses bei Ihnen zu Hause wünschen, ru-
fen Sie bitte im Pfarramt (Tel. 216) an. Wir
vereinbaren mit Ihnen einen Termin.

Sonntag, 11. November 2012
9.30 Uhr Familiengottesdienst, mitgestaltet
von Grundschüler und Konfirmanden, Präd.
Anne Kühner-Oesterle. Im Anschluss an den
Gottesdienst findet ein Kirchencafé statt und

die Konfirmanden verkaufen fair gehandelte
Produkte!
Die Kindergottesdienstkinder nehmen am
Familiengottesdienst teil!
Dienstag, 13. November 2012
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis des AB Ver-
eins im Gemeindehaus
17.00-18.00 Uhr öffnet die Gemeindebüche-
rei im GH
19.45 Uhr probt der Kirchenchor
Mittwoch, 14. November 2012
15.00-16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im
Gemeindehaus mit Anne Kühner Oesterle

Mit dem Spruch
für den 23. Sonntag nach Trinitatis: Dem Kö-
nig aller Könige und Herrn aller Herren, der
allein Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und
ewige Macht. (1.Tim 6,15.16)

grüßt Sie ganz herzlichst
Ihr Kirchengemeinderat
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Das Evang. Pfarramt ist geöffnet:
Montag, 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Tel.: 07646 216 (Frau Schmidt)
Fax: 07646 218566
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de
Infos unter: www.kirchenbezirk-em.de
Vakanzverwaltung
für pfarramtliche Angelegenheiten
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen
Tel. 07644 927737
Kasualvertretung
Pfr. Martin Haßler und Pfrin. Irene Haßler
aus Eichstetten Tel. 07663 1251, E-Mail:
kirchengemeinde.eichstetten@t-
online.de

TuS-Handballer mit Punktgewinn beim
TuS Schutterwald - Am Sonntag kommt
die HGW Hofweier in die Rheinmatthalle
Der TuS Oberhausen hat auch im vierten
Auswärtsspiel etwas Zählbares geholt. Beim
überaus heimstarken TuS Schutterwald hol-
te der TuS Oberhausen beim 26:26 Unent-
schieden in der Mörburghalle einen wichti-
gen Punkt im Kampf um den Klassenerhalt in
der Südbadenliga.

Bereits zu Beginn der Begegnung in der mit
rund 350 Zuschauern gut besuchten Mör-
burghalle mischte das TuS-Team kräftig mit.
Bis zur 12. Spielminute konnte der TuS
Oberhausen sogar einen kleinen Vorsprung
herausspielen. Bedingt durch viele Zweimi-
nutenstrafen kam das TuS-Team jedoch da-
nach kräftig aus dem Rhythmus und musste
zudem bereits in der 23. Minute auf Abwehr-
chef Yan Oberlin verzichten, der von den
Schiedsrichtern wegen eines angeblich gro-
ben Foulspiels die Rote Karte gezeigt bekam
und zusehen musste. So wurden mit 17:14
Toren für den Gastgeber die Seiten gewech-
selt, was Trainer Daniel Huser veranlasste in

der Kabine einige ernsthafte Worte an sein
Team zu richten.
Dies schien zu fruchten, denn mit einer Auf-
holjagd kam das TuS-Team bis auf 18:19 To-
ren heran, ohne die Gastgeber jedoch daran
zu hindern bis zur 48. Minute nochmal auf
23:19 Toren davonzuziehen. Das TuS Team
aus dem Breisgau gab jedoch nicht auf und
beim Stande von 25:25 in der 58. Minute und
der erstmaligen Führung für die Gäste zum
26:25 schien sich eine Riesen-Überra-
schung in der Mörburghalle abzuzeichnen.
Den Gastgebern gelang jedoch 35 Sekun-
den vor Schluss noch der vielumjubelte Aus-
gleich zum 26:26. Nach einer Auszeit kurz
vor Spielende scheiterten das TuS Team in



der Schlusssekunde nochmal am Torhüter
des TuS Schutterwald.
Trainer Huser war nach der Partie mit seinen
Schützlingen durchaus zufrieden. Ein Son-
der-Lob gab es erneut wieder für die beiden
Torhüter Thorsten Trahasch, der in der ers-
ten Spielhälfte eine gute Partie lieferte und
Torhüter-Oldie Gerald Göppert, der erneut
für den noch verletzten Christian Hilß ein-
sprang und insbesondere in den Schlussmi-
nuten ein Fels in der Brandung war.
Mit 9 Toren glänzte Benjamin Michel gegen
eine junge Mannschaft des TuS Schutter-
wald die nach den Abgängen zu Beginn der
Saison allen Unkenrufen zum Trotz eine
gute Saison bisher spielt. Allerdings musste
das Team um Trainer Junker am Samstag-
abend erstmals daheim einen Punkt abge-
ben gegen einen Gegner, der erneut seine
Ligatauglichkeit unter Beweis stellen konnte
und im bisherigen Saisonverlauf in der Süd-
badenliga durchaus überraschte. Immerhin
konnte sich das TuS-Team um Trainer Da-
niel Huser am Samstagabend bereits seinen
5. Auswärtspunkt sichern.
Torschützen für den TuS Oberhausen:
Gerald Gander 4/3, Dominik Köbele 2, Den-
nis Ganter 1, Robin Ziegler 2, Manuel Ziegler
1, Clement Martinez 3, Benjamin Michel 9,
Alexander Hess 3,

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
TG Altdorf D-Jgd. – TuS D-Jgd. 4:33
TG Altdorf B-Jgd. – TuS B-Jgd. 11:40
TV Brombach Damen II –
TuS Damen 26:11
TV Bötzingen II – TuS II 26:39

Weitere Spiele am Wochenende in der
Rheinmatthalle:
Sonntag, 11.11.
10:40 TuS D-Jgd. – HSG Freiburg D-Jgd.
11:45 TuS C-Jgd. – TSV March C-Jgd.
13:10 TuS Damen – SG Maulburg/Steinen
14:40 TuS B-Jgd. – TV Bötzingen
18:30 TuS II – TV Herbolzheim II

Handballaktionstag mit der Grundschule
Rheinhausen und Weisweil und dem
Südbadischen Handballverband.
Am Freitag, 26.10. fanden sich 52 Zweit-
klässler der Grundschulen Rheinhausen und
Weisweil zum Handballaktionstag „Lauf dich
frei, ich spiel dich an“ in der Rheinmatthalle
ein.
Hoch motiviert starteten die Jungs und Mä-
dels mit einem kurzen Aufwärmprogramm.
Danach ging es gleich mit den Stationen los,
die zur Erlangung des „AOK Spieleabzei-
chen” absolviert werden mussten.
Dabei wurden Bälle gefangen, geworfen, ge-
prellt und gespielt. Abgerundet wurden die
Stationen durch eine Runde Prellball.
Den teilnehmenden Kindern sowie den Be-
treuern hat der Tag viel Spaß gemacht und
am Ende konnten alle Kinder das AOK- Spie-
leabzeichen überreicht werden.
Die TuS-Handballabteilung bedankt sich bei
den zwei beteiligten Schulen Rheinhausen
und Weisweil und ihren Lehrkräften für die
tatkräftige Unterstützung sowie bei den eh-
renamtlichen freiwilligen Helfern der Hand-
ballabteilung Regina Huser, Laura Wild, Tim
Kölblin, Silvio Krüger und Yorck Schwarz.
Wir freuen uns schon auf einen weiteren
Schulaktionstag mit dem Südbadischen
Handballverband im Jahr 2013.

Gauwettkämpfe in der Rheinmatthalle
Am Samstag, den 10.11.12 und am Samstag
und Sonntag den 17.11/18.11.12 finden in
der Rheinmatthalle die Gauwettkämpfe
statt. Am Samstag, den 10.11. zeigen die
Jungs aus dem Turngau ihr Können. An die-
sem Samstag sind auch die Turner von
Oberhausen vertreten. Gleichzeitig finden
an diesem Tag die Seniorenwettkämpfe
statt. Am 17.11. und 18.11. turnen dann die
Mädchen.

Wir laden alle herzlich ein sich die Wett-
kämpfe anzuschauen und in der Rheinmatt-
halle vorbeizukommen. Die Veranstaltung
kostet keinen Eintritt.

Es gibt ein reichhaltiges Kuchenbuffet, au-
ßerdem werden heiße Wurst, Pommes und
belegte Brötchen angeboten. Und Getränke
sind natürlich auch ausreichend vorhanden.

Wer vielleicht noch kleine Weihnachtpräsen-
te sucht oder kalte Füße hat und warme So-
cken braucht, kann diese bei Gisela Schlen-
ker erstehen, die an den Samstagen, 10.11.
und 17.11. im Foyer der Rheinmatthalle ih-

ren berühmten Stand aufstellt. Der Erlös
kommt der Jugend des TuS Oberhausen
zugute.
Wir freuen uns auf hoffentlich zahlreiche Be-
sucher.

Die Turnabteilung des TuS Oberhausen

Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, 23.
November, 20.00 Uhr im Gasthaus Hirschen
in Niederhausen lädt der Vorstand Mitglieder
und Interessierte herzlich ein.

Die Tagesordnung:
1. Berichte Vorstand von Vorstand, Kassie-

rer und Kassenprüfung
2. Entlastungen
3. Wahlen (u.a. Vorsitzende/r, Stellvertre-

terIn, SchriftführerIn)
4. Bericht aus der Fraktion und Diskussion

Der Vorstand freut sich auf Mitglieder und
Gäste!

ACR-Jungmusikerhütte
Im Vorfeld zum Probewochenende des Ju-
gendorchesters veranstaltet die Jugend des
ACRs eine ACR-Jungmusikerhütte vom 2.
bis 4. Januar in der Hütte Sonnenhalde in
Lenzkirch. Alle Schüler des ACRs sind herz-
lich zu diesen zwei Tagen mit lustigem Pro-
gramm (ganz ohne Probe) eingeladen. Ab
dem 4. Januar beginnt dann das Probewo-
chenende des Jugendorchesters.
Mehr Infos über Kosten, Anmeldung etc.
auf der Homepage des ACRs unter
www.ac-rheinhausen.de

Außerdem brauchen wir für das Konzert des
Akkordeonclubs Rheinhausen, am 1. De-
zember, auch dieses Jahr die Unterstützung
aller Kinder und Jugendlichen des ACRs.
Bitte unterstützt uns beim Sammeln der
Glückstopflose am 24.11.2012. Treff-
punkt 9:30 Werkrealschule Rheinhausen.

Eure Jugendleiter
Janis, Oli & Philipp

PS: Ebenfalls auf www.ac-rheinhausen.de:
Beiträge zum Vereinsleben des Akkordeon-
club Rheinhausen zum Beispiel über den
Umzug in den neuen Proberaum!
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Am kommenden Sonntag, 11.11. erwar-
tet das TuS-Team das Team der HGW
Hofweier in der Rheinmatthalle. Spielbe-
ginn: 16:30 Uhr.
Die Gäste aus der Ortenau ließen am ver-
gangenen Wochenende mit einem Sieg
gegen Hedos Elgersweier aufhorchen.
Das Team um Trainer Trainer Frank Er-
hardt zählt weiterhin zum engsten Kreis
der Meisterschaftsanwärter obwohl der
Saisonstart durchwachsen war. Das
TuS-Team will mit einem weiteren Sieg
die Heimbilanz weiter verbessern. Ein
Wiedersehen mit seinen alten Kamer-
aden gibt es für TuS-Torjäger Benjamin
Michel. Im letzten Jahr ging er noch für die
HGW auf Torejagd.
Also wieder Spannung pur in der Rhein-
matthalle im Spiel gegen die ehemalige
Handball-Bundesligahochburg Hofweier.
Hallo TuS – Fans unterstützt das
TuS-Team bei dieser schweren Heimauf-
gabe.

Teilnehmer des Handballaktionstages



Nikolausfeier
Am Sonntag, 02. Dezember 2012 lädt der
Radsportverein recht herzlich die Kinder mit
ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern
zur diesjährigen Nikolausfeier ein. Auch die-
ses Jahr wird der Nikolaus wieder auf unse-
rer Beachvolleyballanlage zu Gast sein. Be-
ginn ist um 16.00 Uhr. Mit Lagerfeuer, Fa-
ckeln, Glühwein und Heißen Würsten laden
wir Sie ein, mit uns den Nikolaus zu feiern.
Da ein Teil der Veranstaltung im Freien statt-
finden wird, ist warme Kleidung angebracht.
Für das leibliche Wohl ist wie gewohnt be-
stens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft des RSV

Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

Fasenteröffnung bei der NZO
Am 10. Und 11.11.2012 beginnt auch hier in
Hüse wieder die Fasent 2012/2013. Wir star-
ten mit unserer 2.ten Fasent-Opening-Party
am 10.11.12, ab 20.11 Uhr, in der Zunftstu-
be. Bei Barbetrieb und super Musik läuten
wir die Fasent stimmungsvoll ein; von 22.00
– 23.00 Uhr ist „Happy-Hour“.

Etwas gemütlicher beginnt der 11.11.12, um
11.11 Uhr mit dem eigentlichen Start in die
närrische Kampagne. Unsere Küchenchefs
zaubern wieder leckere Mittagessen wie
zum Beispiel Rindfleisch mit Meerrettich und
breite Nüdle, Abgekochtes und Schupfnu-
deln mit Sauerkraut aus der Megapfanne auf

dem Vorplatz. Bei Musik, Getränken, Kaffee-
stube und viel guter Laune hoffen wir auf vie-
le Besucher aus nah und fern.

Wir freuen uns auf Euch,
Eure NZ Oberhausen.

Tanzprobe der Mädels von 11-14 Jahren
Wir treffen uns zur ersten Tanzprobe für die
Fasent 2013 am Samstag, 10.11.2012, von
11.00 bis 12.00 Uhr in der Schulsporthalle.
Wir freuen uns auf die Proben mit Euch.

Altennachmittag in Endingen
Am morgigen Samstag den 10. November
findet der Altennachmittag des Kreisfeuer-
wehrverbandes in Endingen statt.
Wir werden wieder mit einem Bus hinfahren,
Treffpunkt ist um 12.15 Uhr am Feuerwehr-
haus, ein weiterer Halt ist am Alten Rathaus
in Oberhausen. Bitte pünktlich sein.

gez. Thorsten Heckel, Kommandant

Wir bitten um ihre Mithilfe:
Am vergangenen Wochenende wurden auf
dem Vereinsgelände des SC Niederhausen
erhebliche Schäden durch Unbekannte ver-
übt.
Sehr viele Flaschen bzw. Scherben wurden
auf dem Sportgelände und leider auch auf
dem Fußballfeld verteilt. Was Scherben auf
einem Fußballplatz bewirken können ist si-
cherlich bekannt. Der Schaden wurde der
Polizei gemeldet.
Der Verein bittet um Ihre Mithilfe. Wer hat in
der Nacht vom 3. auf den 4. November etwas
Auffälliges auf dem Sportgelände beobach-
tet?
Bitte melden sie sich unter der Telefonnum-
mer 935734.

Mit freundlichem Gruß
Andre Gutenkunst, 1. Vorstand

Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 11.11.2012
um 14.30 Uhr
SG Rheinhausen - SV Breisach
um 12.30 Uhr
SG Rheinhausen II - SV Breisach II

Die Spiele der Aktiven sind auf dem Sport-
gelände in Oberhausen statt. Bitte unter-
stützen Sie die Mannschaft, damit die Sie-
gesserie der vergangenen Wochen weiter
anhält.
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Rückblick vergangener Spieltag:
SV Bombach - SG Rheinhausen 0:2
Tore: 2x Rainer Baumann
Die SG Rheinhausen kann auf dem tiefen
Geläuf in Bombach ihre Siegesserie fortset-
zen, gewinnt hochverdient durch 2 Tore von
Rainer Baumann. Durch diesen Sieg konnte
sich die SG bereits auf den 3. Tabellenplatz
vor tasten.

Vorschau: Hallenturniere 2012/2013
09.11.11 Ü35 Turnier Windenreute
16.11.11 Ü35 Turnier Waldkirch
23.11.11 Ü40 Turnier in Rust
05.01.12 Ü35 Turnier in EM
10.01.12 Ü35 Turnier in Wyhl
19.01.12 Ü35 Hallenturnier der

SG Rheinhausen
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SAMBUCA e.V.
lädt nach Ettenheimmünster ein zu „Holun-
der - Begegnungen“
Sie möchten den Holunder kennenlernen und
auf unterschiedlichen Ebenen Bekanntschaft
mit ihm schließen? Sambuca, das Netzwerk für
altes und neues Heilpflanzenwissen lädt am
Samstag, den 10. November von 14.30 bis
17.00 Uhr zu „Holunder-Begegnungen“ ein. Sie
werden begleitet darin, genau hin zu schauen,
seine Düfte zu schnuppern, seinen Geschmack
auf dem Gaumen wirken zu lassen, und zu er-
spüren, welche Botschaft er den Menschen
schenkten will. Sie hören an diesem Kursnach-

mittag wesentliches zu seiner Heilkraft und ler-
nen ihn in Mythen und Märchen kennen. Mögli-
cherweise kommen Sie dadurch Ihren eigne-
nen Wurzeln näher und nehmen Verbindung
zur Erde auf. Der aktiver Workshop mit Erfah-
rungsaustausch findet bei jedem Wetter statt.
Bitte wetterfeste Kleidung mitbringen und
Hausschuhe für die Jurte.

Offenes Angebot ohne Anmeldung.
TeilnehmerInnen Beitrag: 11 Euro
Leitung: Angela Büchler-Frank, SAMBUCA
Ort: SAMBUCA – Ettenheimmünster
– Münstertalstr. 35

Gymnasium Kenzingen
Neugierig warteten die Schülerinnen und Schü-
ler der 5. und 6. Klassen am Gymnasium Ken-
zingen, die sich in der Eingangshalle versam-
melt hatten, auf den Grund der ungewöhnlichen
Zusammenkunft zu Beginn der ersten Stunde.
Die Spannung stieg an, als Schulleiter Günter
Krug dem Klassensprecher einer der Klassen
stellvertretend für die anderen einen Schlüssel
aushändigte, mit dem sich ein „Schatzkäst-
chen“ öffnen ließ.
Groß war die Begeisterung, als sich bunte
Spielgeräte in dem geöffneten Schließfach
zeigten: ein Softball, ein Fußball, ein Volleyball,
Indiacageräte, Jonglierbälle und ein Diavolo la-
gen aufgeräumt nebeneinander.
Ein solcher Schatz, erläuterte der Schulleiter,
steht ab sofort jeder einzelnen Klasse der Klas-
senstufe 5 und 6 für Pausenspiele zur Verfü-
gung. Die Schlüsselgewalt über das jeweilige
Schließfach erhalten die Klassensprecher. Sie
dürfen die Spielgeräte während der Großen
Pausen und in Freistunden an ihre Klassenka-
meraden verteilen und müssen dafür sorgen,
dass sie wieder ordnungsgemäß aufgeräumt
werden. Bei ihrer verantwortungsvollen Aufga-
be werden sie unterstützt vom Hausmeisteras-
sistenten Ludwig Herr.
Über diese Idee ihres Schulleiters waren die
Schülerinnen und Schüler hoch erfreut und sie
applaudierten begeistert.

Monika Beha

’s Fenster -
Kleinkunst in Weisweil
30 Jahre ´s Fenster -
Die ganze Vielfalt der Kleinkunst
Samstag, 10. November 2012
Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil
„Symbadische“ Unterhaltung -
Kabarett mit Jörg Kräuter

Wortakrobadisch
„Der König von Baden“ zeigt seinen siebten
Streich. Hier ruft der Kuckuck zum Gebet und
hier erschuf mit unbändiger Kraft der liebe Gott
die Winzergenossenschaft. Zwischen Lörrach
und Bretten, für jeden Badener zwei Suchtkli-
nikbetten. Weinköniginnen und Spargelhohei-
ten geben der Region den feudalen Glanz den
sie verdient. Nur einen König hat das reiche Ba-
den nicht - das soll sich ändern…

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de
Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder telefonisch unter 07646 541. Vor-
verkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen
07644 8617, Landhausmode Hirtler Endingen
07642 6020, Tourismusbüro Herbolzheim, Te-
lefon 07643 93590

Fr bis Die 17,15+20,30h
9. bis 13.11.
Seit 50 Jahren gibt es ihn...
den berühmtesten Geheimagen-
ten der Welt...
007 James Bond SKYFALL -12-
143min 2. Wo
hier nun das neueste Film-Aben-
teuer mit Judi Dench - Javier Bar-
dem – Ralph Fiennes uam.

**NEU: Sa+So+Mo 20,15h
Die 18,15h
10. bis 13.11.
Eine Erbschaft, von der die Fami-
lie nichts wissen will...
DAS HAUS AUF KORSIKA -6-
82min
Christina ist fast 30, lebt seit 10
Jahren mit ihrem Freund zusam-
men und erbt von ihrer Oma ein
Haus auf der Insel Krosika. Die
ganze Familie drängt sie zum
Verkauf. Doch Christina denkt
nicht im Traum daran und macht
sich auf den Weg in den Süden...

Fr+Die 20,15h
9.+13.11.
Unter der Regie von Matthias
Glasner entstand
GNADE -12- 132min „bes.wert-
voll“ 2. Wo
Polarnacht am Rande des Eis-
meers – zwei Monate lang über-
steigt die Sonne nicht den Hori-
zont. In eisiger Nacht passiert ein
schrecklicher Unfall, der alles in
Frage stellt.

Fr+Sa+So 18,15h
9. bis 11.11.

Eines der dunkelsten Kapitel der
Schweiz hervorragend aufgear-
beitet...
DER VERDINGBUB -12-
103min 2. Wo
Zwischen 1800 und 1950 rissen
die Behörden viele hunderttau-
send Waisen, Scheidungs-und
unehelich geborene Kinder aus
ihrem Umfeld und boten sie Bau-
ern als sklavenähnliche Arbeits-
kräfte an. Hier wird die traurige
Geschichte des Verdingbuben
Max erzählt.

Mo 18,15h
12.11.
Dieser Film wurde u.a. in Frei-
amt, Maleck und Sexau ge-
dreht...
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97min 10. Wo

Fr+So 16,15h
9.+11.11.
Gerard Depardieu als bärenstar-
ker Obelix in
ASTERIX & OBELIX – Im Auf-
trag Ihrer Majestät o.A. 110min
4. Wo
Ein neues Leinwandabenteuer
der beliebtesten Gallier der
Welt...

Sa+So 14,30h
10.+11.11.
Der große -Erfolg ... Feuer frei ...
und ab nach Hause...
MADAGASCAR 3 – Flucht
durch Europa o.A. 93min 5. Wo
Die verrücktesten Zootiere aller
Zeiten entführen Sie in ein knall-
buntes Abenteuer...

Sa 16,15h
10.11.
Nach Motiven von Mark Twain
zeigen wir den Film
TOM und HACKE -6- 90min
„bes.wertvoll“ 4. Wo
Zusammen mit ihrer Freundin
Biggi lassen sie uns in eine Welt
eintauchen, in der sie durch Mut,
Einfallsreichtum und Freund-
schaft alle Probleme meistern
können.
GILDE PREIS 2012: Bester Ju-
gend-Film

So 13,00h
11.11.
Ein neuer Familienfilm nach den
Kinderbüchern von Nele Moost
und Annet Rudolph
DER KLEINE RABE SOCKE
o.A. 75min 7. Wo
Der kleine Rabe Socke liebt Spa-
getti und hat allerlei Unsinn im
Kopf

Änderungen vorbehalten

In Vorbereitung:
Freitag 16.11. um 20,30h Whys-
ky-Vorstellung durch Küfer-Hus
Stüdle und Einführung durch
Heinrich Bueb danach der Film
„ANGEL’s SHARE ein wunder-
voller Film von Ken Loach
Am Sonntag 18.11.2012 begin-
nen wir um 14,00h mit der Vor-
premiere von TWILIGHT – Brea-
king dawn Teil 1 + 2

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 9.11. bis 15.11.2012

Tel. 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de



Herbolzheimer Musiktage
Im Rahmen der Herbolzheimer Musiktage fin-
det am
Samstag, 17.11.2012, 20.00 Uhr
im Bürgerhaus in Herbolzheim,
Stadtteil Tutschfelden
ein Konzertabend mit dem Titel „Unvergessli-
che Stunden für ein Rendezvous“ statt.
Die Stadt Herbolzheim konnte hierfür die regio-
nal bekannte und in Herbolzheim lebende Pia-
nistin Maria Grigorenko, die in Bleichheim ihre
eigene Klavierschule leitet sowie Dirigentin ver-
schiedener Bleichtäler Chöre ist, verpflichten.
Erleben Sie mit uns einen Abend, den Sie nicht
vergessen werden, rund um die Liebe, mit ihren
Höhen und Tiefen. Die Sopranistin Sibylle
Hämmerle aus Wagenstadt, präsentiert Liebes-
lieder, anspruchsvoll begleitet von Maria Grigo-
renko und Telmo Mazureck, Jugendpreisträger
2012, von der Klavierschule Maria Grigorenko.
Durch das abendliche Programm führt Sie ga-
lant und pointiert Christian Hugo.

Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis von 14,-
Euro (Schüler/Studenten 10,- Euro) können in
der Tourist-Info im Torhaus, Hauptstraße 60,
Herbolzheim, Tel. 07643 9359 -11, im Rathaus,
Hauptstraße 26, Tel. 07643 9177-21 oder direkt
an der Abendkasse für 16,- Euro erworben wer-
den.

Konzert der Lahrer
Jugendmusikschule in Rust
Am Sonntag, den 18.11.2012 um 19 Uhr ga-
stiert die Lahrer Jugendmusikschule unter der
Moderation von Helmut Dold im Bürgersaal des
Alten Rathaus in Rust.

Junge Talente aus den Streicherklassen von
Anke-Bettina und Andrej Melik, sowie der Kla-
vierklasse von Fernando Viani, präsentieren
ein musikalisch vielfältiges Programm, beste-
hend aus Werken des Barock, der Klassik, der
Romantik bis hin zum klassischen Jazz. Die
jungen Künstler, im Alter zwischen 8 bis 14 Jah-
re, darunter mehrfache Preisträger diverser
musikalischer Wettbewerbe, freuen sich den
Konzertbesuchern an diesem Abend ihr musi-
kalisches Können darzubieten. Und schon wie
seit den Auftritten der Lahrer Musikschule in
den vergangenen Jahren im Ruster Bürgersaal,
verspricht auch das diesjährige Konzert seinen
Besuchern wieder klangvolles Musikerlebnis
zu werden.

Termin: Sonntag 18.11.2012 19 Uhr
Ort: Bürgersaal altes Rathaus - Eintritt frei
Veranstalter: Kulturkreis der Gemeinde Rust

TuS Ringsheim
-Abt. Handball-
Sonntag, 11.11.2012
10:40 Uhr E-Jugend
TuS Ringsheim – TG Altdorf
11:50 Uhr D-Jugend
TuS Ringsheim – SG Kenz./Herbolzh. II
13:10 Uhr C-Jugend
TuS Ringsheim – TV Zell
14:30 Uhr A-Jugend
TuS Ringsheim – TSV March
16:30 Uhr
TuS Ringsheim I – TV Meßkirch
18:10 Uhr
TuS Ringsheim II – TV Freiburg St. Georgen
19:40 Uhr
TuS Ringsheim III – TSV March II

Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und
Gönner des Handballsports zu allen Heim-
spielen in die Kahlenberghalle recht herz-
lich ein.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite
www.tus-ringsheim.de
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Vorträge und Seminare

„Jeder Monat zählt!
Bausteine für meine Rente“
am 13.11.2012 in Lörrach
Aktuelle Informationen rund um die Rente und
Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das
Regionalzentrum Freiburg der Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in seinen
kostenlosen Vorträgen und Seminaren.
In Lörrach informiert die Rentenversicherung
am 13.11.2012 um 16:30 Uhr über das Thema
„Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Ren-
te“. Die Fachleute der Rentenversicherung ge-
hen dabei unter anderem auf folgende Fragen
ein: Welche Zeiten zählen für meine spätere
Rente? Wie kann ich fehlende Zeiten nachwei-
sen? Was sagen mir Renteninformation und
Versicherungsverlauf?

Der Vortrag findet in unserer Außenstelle Lör-
rach, Feldbergstraße 16 statt und dauert etwa
zwei Stunden, um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07621 4225610 oder per E-Mail un-
ter aussenstelle.loerrach@drv-bw.de wird ge-
beten.

Check Dein Risiko!
Jetzt MitarbeiterIn werden
Seit etwa zwei Jahren gibt es Check Dein Risi-
ko! als Präventionsaktion im Landkreis Em-
mendingen. Dabei gehen junge Leute abends
oder nachts vor Diskos, auf Gassenfesten, in
Zügen oder bei der Fasnacht mit kleinen Infos
und Selbsttests rund um Alkohol auf die Party-
gänger zu und suchen das Gespräch. Dieses
Gesprächsangebot und der Risikocheck wer-
den in den allermeisten Fällen von den Disko-
gängerinnen und –gängern gerne angenom-
men. Denn die allermeisten wollen Party ma-
chen, finden aber Risiken wie Komasaufen
selbst blöd.
Damit die Gespräche rund um Chancen und Ri-
siken flüssig bleiben, haben die jungen Männer
und Frauen eine Schulung durchlaufen. Verant-
wortlich hierfür sind Barbara Reek, Suchtbeauf-

tragte im Landratsamt und Joachim Blank von
der Fachstelle Sucht in Emmendingen.
Jetzt können wieder junge Männer und Frauen
mit Lust auf neue Kontakte, eine spannende
Aufgabe und Zeit am Abend und am Wochen-
ende neue MitarbeiterInnen werden. Die
nächste Ausbildung startet am Samstag, 24.
November von 9 -16 Uhr. Ein zweiter Halbta-
gesblock ist am Samstag 12. Januar und der
erste Einsatz schon am Samstag drauf. Für die
Tätigkeit erhalten sie einen gute Aufwandsent-
schädigung (ab Ausbildung)
Junge Frauen und Männer wenden sich bis 16.
November an Barbara Reek, Tel. 07641
451412, b.reek@landkreis-emmendingen.de
oder Joachim Blank, Tel. 07641 9335890,
joachim.blank@bw-lv.de.

Wissen rund um die
Vergabeordnung Bau
Die Vergabe- und Vertragsordnung für Baulei-
stungen (VOB) ist für die tägliche Arbeit in Bau-
handwerksbetrieben ein wichtiges Instrument.
Eine Schulung der Gewerbe Akademie Frei-
burg vermittelt am Donnerstag, 29. November
ganztätig den Teilnehmern das notwendige
Wissen, um das Alltagsgeschäft bei der Abwic-
klung von Bauverträgen sinnvoll und effizient
zu gestalten.

Die wichtigsten Paragrafen und ihre Tücken
werden anhand von Beispielen aus der Praxis
dargestellt und erläutert. In einem zweiten Teil
geht es um die allgemeinen Vertragsbedingun-
gen für die Ausführung von Bauleistungen. In
einem dritten Abschnitt werden unter anderem
die Unterschiede zwischen „Nebenleistungen“
und „Besonderen Leistungen“ erklärt. Das Se-
minar ist für Unternehmer im Bauhaupt- und
Baunebengewerbe besonders geeignet. Unter
bestimmten Voraussetzungen ist eine Förde-
rung aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
möglich. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe
Akademie Freiburg unter Telefon 0761 152500.

IHK Südlicher Oberrhein
Sieben auf einen Streich
Gemeinsam mit den Industrie- und Handels-
kammern in Baden-Württemberg führt die Inno-
vationsallianz (innBW) eine „Technologie-Ro-
adshow“ durch. Unter dem Titel „Wissenschaft
zum Ansprechen“ präsentieren sieben Institute
der innBW am 21. November 2012 bei der IHK
in Freiburg in kurzen Impulsvorträgen ihr Lei-
stungsspektrum im Bereich der Informations-
und Kommunikationstechnologien.

Die Innovationsallianz besteht aus zwölf ba-
den-württembergischen, anwendungsorientier-
ten Forschungsinstituten die sich seit 2011 un-
ter der Marke „Innovationsallianz Baden Würt-
temberg - innBW“ präsentieren. Der Schwer-
punkt ihrer Themen liegt auf, nachhaltiger Mo-
bilität, Energie- und Umwelttechnologie, Ge-
sundheit und Pflege sowie Informations- und
Kommunikationstechnologie. Bekannte Grö-
ßen, wie das Hohenstein Institut für Textilinno-
vation aus Bönnigheim, das Reutlinger Natur-
wissenschaftliche und Medizinische Institut
(NMI) oder das Forschungsinstitut Edelmetalle
und Metallchemie (FEM) aus Schwäbisch
Gmünd sind dabei mit von der Partie. So steht
die innBW für Innovationskraft, pragmatisches
Handeln, Zuverlässigkeit und Technologie-
transfer. Die einzelnen Institute genießen nicht
nur eine weltweite wissenschaftliche Reputati-
on, sie zeichnen sich auch durch langjährige
Erfahrung in der Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaft aus wobei insbesondere der Mittelstand
im Fokus steht.

Kooperation mit der IHK
Gemeinsam mit den Industrie- und Handels-
kammern Baden Württembergs führt die Inno-
vationsallianz bis 2013 jetzt eine „Technolo-
gie-Roadshow“ durch. Unter dem Titel, „Wis-
senschaft zum Ansprechen“ präsentieren sich
die Institute mit Impulsvorträgen zu den The-
mengebieten der Wertstoff-und Oberflächen-
technik, Energie sowie Informations-und Kom-
munikationstechnik.



Station in Freiburg
Und auch bei der IHK Südlicher Oberrhein
macht die „Technologie-Roadshow“ Station.
Bei der Veranstaltung am 21. November 2012
stellen sieben der führenden Innovationsalli-
anzinstitute Dienstleistungen, Trends und
Highlights zum Thema, „Informations- und
Kommunikationstechnologie“ vor. An die
Vorträge schließen sich Dialogrunden an, in de-
nen die Besucher konkrete Fragestellungen mit
den Forschern diskutieren können. Dabei kann
das Potenzial einer Zusammenarbeit mit der In-
novationsallianz ausgelotet werden. Abgerun-
det wird das Programm durch Informationen zur
öffentlich geförderten Finanzierung gemein-
schaftlicher Forschungs- und Entwicklungsak-
tivitäten durch die IHK Südlicher Oberrhein. Im
Anschluss stehen die Referenten für ein per-
sönliches Gespräch zu Verfügung.

Anmeldung:
Petra Zademack | Tel.: 07821/ 2703-632
Mail: petra.zademackfreiburg.ihk.de
Informationen:
Philipp Klemenz | Tel.: 07821 / 2703 - 681
E-Mail: philipp.klemenz@freiburg.ihk.de

Kulturkreis Ringsheim
Info-Abend zur Studienreise nach PERU
Der Kulturkreis Ringsheim e.V. lädt zu einer in-
teressanten Studienreise nach Peru ein. Der
Andenstaat ist ein faszinierendes und äußerst
abwechslungsreiches Land. Bizarre Wüsten-
landschaften, schneebedeckte Berge, wilde
Küstengebiete und der legendären Titica-
ca-See machen diese Studienreise zu einem
ganz besonderen Erlebnis. Lebendige Dörfer
mit ihren bunten Märkten, modernes Groß-
stadtleben in Perus Hauptstadt Lima, die Kon-
traste können kaum intensiver sein. Auf den

Spuren der Inkas erleben wir dieses ge-
schichtsträchtige Land. Ein Höhepunkt unserer
Reise ist die faszinierende Welt der Anden mit
dem sagenumwobenen Machu Picchu!

Am Mittwoch, den 14. November 2012 findet
um 19.30 Uhr im Rathaussaal in Ringsheim
ein Informationsabend zur Reise statt, zu
der alle Interessierten herzlich eingeladen
sind.

Informationen und Prospekte bei der Reiselei-
tung, Esther Dixa, 77975 Ringsheim, Telefon
07822 896761, Fax 07822 896763, E-Mail: Es-
ther@Dixa.de.

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 11.11.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14.11.2012
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18.11.2012
10.00 Uhr Gottesdienst in Kippenheim, Bienen-
mättle 1

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie gerne beim Gemeinde-
vorsteher H. Kussin, Tel. 07643 8688

Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet:
www.nak-offenburg.de
www.nak-sued.de
www.nak.org 1

Siebenten-Tags-Adventisten
Herbolzheim, Birkenwaldstr. 5

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdien-
sten und Veranstaltungen.

Gottesdienst
Samstag, 10.11.2012
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder
11.00 Uhr Predigt

Bibeltelefon
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349
Bibelhauskreise
Mi. 14.11.2012, 20.00 Uhr,
Fam. Utz, Tel. 07822 61165
Do. 15.11.2012, 19:30 Uhr
Fam. Mohr, Tel. 07822 7896138

HOPE Channel „Am Leben interessiert”
www.hope-channel.de
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm über
Astra 19° Ost
TV: Freq. 12148GHZ, Pol. H, Symbolra-
te27500, Fec. 3/4
Radio: Freq. 12460GHz, Pol. H, Symbolra-
te27500, Fec. ¾

Mehr Information zur Freikirche der STA
www.sta-lahr.de www.adventisten.de

Die Bibel spricht:
Das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, die
verloren gehen. Uns aber, die wir gerettet wer-
den, ist es eine Gotteskraft. 1. Korintherbrief 1
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